
‘Ratftaus ~ Korrespondenz
Herausgegsbesu vom Wiener Magister , MaglsfreSs -DireNHon - Pressesteile

Für den Inhdf verantwortlich : Hans Riemer

12 . Sept , 1947 Blatt 1033

Die Stadt Wien grüßt Brau Alma Mahler Werfel

Gestern abends traf auf dem Elugfeld in Tulln Brau,
Alma Maliler -Jlerf el . , die Witwe nach Gustav Mahler und Kranjzr
Werfel von New York kommend , zu einem mehrwcichÄgnn Aufent¬
halt in Wien ein , we sie im Kamen der Stadt und des Bundes¬
ministeriums für Unterricht begrüßt wurde.

Entfallende Sprechstunden

Die Sprechstunden bei Stadtrat Kohrhofer entfallen
wegen dienstlicher Verhinderung in der Zeit vom 15 . bis 22.
September»

« /

ViLöbürgermeister Speiser spricht in der Ausstellung

Der Personalreferent der Stadt Wien , Yisebürgerneister
.Speiser, ' hl,lt am Sonntag , den 14 « September , um 11 Uhr vor¬
mittags , den ersten , der im Kähmen der Ausstellung »Wien baut
auf ' ! vorgesehenen Vortrlge . Er spricht im üinosaal der Aus¬
stellung über das Thema » Wien baut auf ,- Y^ ao die Arbeiter und
Angestellten der Stadt leisten, 11

i
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Brat e s ckau und Hon st e rkonz er t

Der Arkaden ! : of des Hathauses wird zun . kommenden

Wochenende eine -:, ' grossen Obst - ? Gemüse - und XLsintiermarkt

rleichen , Hie Wiener Kleingärtner und Siedler ? Ernteländler?

die intier - und Bienenzüchter haben sich zusammengetan , um der

Wiener Bevölkerung an diesem Samstag und Sonntag die Brückte

ihres Heißes zu zeigen . Hicht weniger als rund 50 . 000 rami-

lien sind von Frühjahr bis 2 um herbst bemüht ? dem kargen Wie¬

ner Boden herrliche Früchte abnugewinnen . Inn .dort tausenden

Menschen bieten die Kleingarten und Siedlungen und seit eini¬

gen Jahren auch das mühsam bearbeitet 3 Ernteland wertvolle

zusätzliche Wahrung ; die seit Jahrzehnten kultivif rten Schre¬

bergärten aber liefern erst kl a ,s s i ge Obstsorten und Staunens—

werte Gemüseexemplnre , Die Ausstellung ! i Wi3n baut auf : i gibt

Gelegenheit , den Wienern nieder einmal zu zeigen ? was mitten

unter ihren und doch vielfach ihren Blicken entzogen ? an land¬

wirtschaftlicher und gärtnerischer Arbeit geleistet wird♦ Mor¬

gen ? Samstag um 3. 5 Uhr nachmittags ? wird die Ernte schau im

Wiener P_atha .ua von Yisebürgerreister 3pajger eröffnet werden.

Eine Stunde später ? um 16 Uhr ? versammeln sich auf

den Rathensplatz die Musikkapellen der Strassenbalner f Elek¬

trizität 3 - und Gaswerksarbeiter ? sowie der Wiener Feuerwehr

zu einem Monsterkonzert ', Beide Veranstaltungen rechnen bei

diesem schonen Wetter mit einem Massenbesuch , hie Eintritts¬

karte zur Ernteschau oder zum Monsterkonzert berechtigt gleich¬

zeitig zum freien Eintritt in die Ausstellung :rWien baut auf 51 *

Schönwetter verursacht Wassermangel

hie Bevölkerung wird aufmerksam gemacht , dass die am
21 * August 1 $ 47 v « :i der Gemeindeverwaltung -angeordneten Wasser¬

sportes snabmen nach v/iu vor in Kraft sind . Es ist daher insbe¬

sondere das Bespritzen von Gartenanlagen mit Schläuchen aus-
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^x^ ^ ltoh -'^ v^ rtojo ^ 'll9, .^slch die Was ’ae4rvoj ?^ <nrsvüaßpT «J2J3ä^ liJ3is^ % A
mit Rücksicht auf die weiter anhaltende Trockenheit und den

steten Rückgang der Quellenergiebigkeit nicht nur in keiner

Weise gebessert sondern noch verschlechtert haben , wird die

Bevölkerung neuerlich cindringlichst aufgefordert , die Be¬

stimmungen der Kundmachung vom 21 , v . M . genauestens einzu-

lialten , da nur so weitere eins ohne idende liassnahmen vermieden

werden können . Die Wasserwerke sind schon jetzt gezwungen,

stärkere Drosselungen durchzuführen , wodurch weitere Druck¬

verminderungen , bzw , gänzliches Ausbleiben des Wassers ein¬

treten werden . Verschärfte Kontrollen werden durchgeführt,

gegen Zuwiderhandelnde wird unnachsichtlich vorgegangen werden

Schwedische Trockenmilch

Für die 3 - 6 jährigen Kinder der Bezirke III, , VI,,
VII . , X . mit Oberlaa , XI . , XVII . , XVIII , und XIX , die an

der Ausspeisung in der letzten Woche teil genommen haben , fin¬

det die Trockenmilchausgabe Mojitag , denel jä . Septemh aj ? 1947 in

ds & Jjekannten Ausgabestellen statt»

muse —unbedingt eingehalten werden.

Zur Einführung des Rcifenpasscs

Rach einer Kundmachung des Bürgermeisters vom 21 . Juni

1947 , wurden die Bahrzeughalter aufgefordert , ihre Kraftfahr¬

zeuge bei den in der Kundmachung namhaft gemachten Reifen-
schätzmeistern bis 30 * September 1947 sur Einschätzung der
Reifen zwecks Erlangung des Reifenpasses vorzuführen»

Ein Teil der Kraftfahrzeugbesitzer ist diesen An¬

ordnungen noch nicht nachgekommen . Es wird aufmerksam gemacht,
dass mit 1 , Oktober 1947 die Strassenkontrollen ' der Polizei
und der Gendarmerie sich auch auf die .Reifenpässe erstrecken
werden ; auch erfolgt die Ausgabe von Ersatzbereifungen durch
das Hauptwirtschaftsamt grundsätzlich nur auf Grund der Reifen-
pÜSSG.
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Linie 5 in zwei Teilstrecken

Al Montag , den 15 * September , wird die . Linie 5 wegen

eines Kanallaues in der Aleorbachstraese bei der Priedonsbrücke,

auf die Lauer der Bauzeit in zwei Teilstrecken verkehren«

In einem Teil fahren die Züge von der Aiserlachstrasse

lei dar KögCfgassoibis zur Mariahilfer Strasse , Wallgasse bzw.

in den Abendstunden nur bis zum Stockgleis JosefStädter * Strasse,

und zurück « Erster und letzter Zug von &e ?;j Högergasse nach Ma¬

riahilf um 5 * 15 Uhr , baw * 21 « 02 Uhr ; letzter Zug bis Josefstädter

Strasse um 2 ? « 14 Uhr « Erster und letzter Zug ab Mari ahilf um

5,06 Uhr , j zw • um 20,26 Uhr « Letzter Zug ab JosefStädter Strasse
um 25 * 51 Uhr,

Im anderen Teil fahren die Züge von der Brigittenausr-

lande , priedensbrücke , zum Volksprater , BusehschlßdfC *
» bzw , in

c. 0 n I 'rühstund 0 n zur brticke der Hota 21 Arme e , Bade rschl eif 0 , und

zuriisk * Erster und letzter Zug von der Eri & ensbrücl -sQ zum Volks¬

prater um 5,52 Uhr , bzw * 22 . 42 Uhr , Letzter Zug ab Briedensbrüche

hie Wallenstoiirplatz um 23 . 14 Uhr . Erster Zug von der Brücke

der Boten Armee zur Briedens brücke uxi 5 * 22 Uhr , Erster und letz¬

ter Zug ab Volkeprater um 5 * 28 Uhr * bezw . um 23 Uhr,

Die Züge der Linie 31/5 fahren von Bloridsdorf , Ara Spitz

über Y/exstrasse zur iClostememburger Strasse * W all enst einst ras so

und von dort zurück über Jägerstrasse nach Irl oridseiorf,Am Spitz«

Erster und letzter Zug von Ploridsficrf am Spitz bis Walle ns tein-

strasse um 5 . 29 Uhr , bzw * um 20 . 28 Uhr . Erster und letzter Zug
ab Y/allonstoinstrasse bis ploridsdorf am Spitz um 5 * 14 * bzw«

20,13 Uhr«

Kulturf ilme am S onnt rgvomii11ag

Las Margaretner Volksbildungsham Wien V « , St öb er gas so
11 - 15 bringt als Neueinrichtung joden Sonntag um 10 Uhr vor-

mittag die neuesten WoChons chauen und aus gewählt 3 Kulturfilme
sowie heitere Kurzfilme unter dem Titel “ Aus aller Welt' 1 ,

i
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Xjia 17 Uhr ist der Sonder -sug mit dem ersten Heimkehrer-

transport aus der Sowjet - Union auf dem Südbahnhof Gingetroffen.

line vieltausendköpfige Menscheimonge hat - sien an dem Bahn -iOf £

pXata versammelt um die ersten Heimkehrer au begrüssen und viel¬

leicht auch von den eigenen Angehörigen eine Kaehrxcht za empfan¬

ge Zum Empfang der Heimkehrer hatten sich auf, . dem Südbahnhof

Vizebörgermeister Speiser > die Stadtrate Airitsoxi , Ur ^JExel uno.

Rohrhofer , viele Gerneinderätc und Bezirksvorstener , Polizei¬

präsident Holaubek und andere Funktionäre des Ö -tf entliehen ig—

bens •„ingofunden . Sine Eisonbabnier - Musikkap vllc begrüsste den cin¬

fahrenden Keimkehrerzug mit einem flotten Marsch * Sodann richte¬

te Vize bürge meist er Speiser namens der Stadt Wien herzliche

Worin d ^r BQgrüssung an die Ho imgekehrten » I ; er Yizebürgermöist er

sagte / liebe Freunde ! Hun seid ihr endlich wieder bei uns in Wien,

in .phßerem . Wien » In Wiener licustadt hat euch die uegierung em—

prangen , hier auf Wiene ■ Boden wollen wir Vertreter der Stadt

Wien euch herzlich begrüssen * Euch , die ihr durch viel leid ge¬

hen musstet bis ihr wieder zu eurer Familie zr .rückkehren konntet.

Im Kanon des Bürgermeister , umgeben von den Stadträten und Ge¬
meinde raten , entbiete ich mich auf Wiener Boden unseren aller-

herzlichsten G-russ , Jetzt ist nicht mehr viel Seit j- tr Zeremo¬

nien und Reden , jetzt gibt es keine Passchwiongkeit en mohr,

jetzt wollen wir euch so rasch als möglich euren Familien wieder¬

geben * Als wir gehört haben , dass ihr endlich zurtnkkonmen wer¬

det , ist ein Schrei der Freude durch Wien gegangen und dransson

auf dem Bahnhof platz stellen die wiener und Wienerinnen m Mas¬

sen , um euch zu grussen * Als die wiener hörten , dass Generalis¬

simus Stalin , den wir für den hochherzigen Entschluss herzlicnst

danken , die österreichischen Kriegsgefangenen der Hg imat wioder¬

geben will , da begannen sie für die lieben Heimkehrer zu sammeln,

und einige Liebesgaben vorzubereite .n »
' Ihr kommt in eine Stadt

zurück , die zum feil zerstört ist , aber in eine Stadt , die den

Mut hat zu sagen » ITun fangen wir wieder -an , nun bauen wir wieder

auf ! Wir brauchen dazu unsere jungen Männer , unsere Kriegs ge-
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fangonar .» Wir giiissren euch , in Herzlichkeit und freund Schaft*
Wir haben jo einen >3 . sink bestimm * , dass er unsere H arieehr er
ciiipe. «mgt « Ii ‘- ute hat Floridsdorf diese Mission # hie Floridsdorf er
werden ouon also nit oiner kleinen Liebesgabe bogrüssen , die wir
vor allem unseren Siedlern und Sohr ghergär tnern verdanken » Geht
nit ms diesen Weg durch die Guscou der Liebe zu euren Frauen
und L'rurtern * Brauten und HindernJ Ganz Wien sunnt heute mit
mir in den Gruss ein , den ich den ersten Zug der wiener Hein~
Icebmr entbiete * Wir grusscn euch von ganzem Herzen!

Lim sprachen noch ein Keinnchror Werte dyf Begrilssung
um des Dankes * Die Heimln hrer wurden sodann vor den Vertretern

des Bezirkes Floridsdorf in der Bahnhof halle empfangen und mit
Lieoergäbenpameten , die je lo Zigaretten * Lebkuchen und zwei
Kilogramm Obst enthielten , beteiXt . Jeder Keimgokehrte konnte
dann noch ein warmes . Abendessen einnehmen»

Achtung Fischhändler \

3)ae Landes ernährungsamt Wien
Die Fiechmarinaden , die bis z

gibt bekarm .it*
un Geschaftsschlusß am

Samstag . auf
hontag , den
su melden»

die Zu s af zk ar t on nie ht
15 . ds » bis 9 Uhr der z

abgegeben wurden , sind am
ustandigen Marktamtsabteiluag

Lager Standsaufnähme in allen Lebensmittalbetrieben

Das Landesornährwagsamt Wien gibt bekannt*
Alle Lebensmittel - Gross - und Kleinbetriebe sowie Fleisch

aoge .be steilen in Wien haben mit Stichtag Sonntag , den 14 , 9 * 1947
eine Inventur durchzufuhrun . So sind alle Löbens . - Ittel zu melden,
dle ^ en Betriebs räumen befinden » her Stau an Fleisch und
Wurst ist getrennt anzuführon * Bäcker und Brotfabriken haben auch
tlQ Salebestände anzugeben , Sperrlager sind als solche • zu be¬
zeichnen*
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In der Waronstandsmoldung der Kleinbetriebe sind die ; Grosshändlor,

bui s c rt iraent - Kl o inhändl cm auch der Ile hl gr o e s vor t e il er zu ver¬

zeichnen , von denen die Waren bezogen worden » Bio Lage Meldung

ist in dreifacher Ausfertigung an Montag , den 15 * ds , bis 12

Uhr mittags bei der Marktamtsabtoilung abzugeben , Eine Ausferti¬

gung bleibt in der Marktantsabteilu g zurück und zwei we : . den

an das Landesernährungsamt v/citergol ^ it '. t , Las Lande sornährungrv t

gibt v,ine Meldung an die G-rosshändler weiter,

Die Plcisehklcinvortoller erhalten eine Ausfertigung

zurück * die sie so rasch als möglich an ihren Grcssvort ^ ilor wei¬

te ' zugeben haben . Auch Leermeldungon sind zu erstatten.

Nichibcfolgung oder unrichtige Angaben worden bestraft.

Drucksorten sind in den I/iarldiantsabtoilungon erhältlich.

Er däpf e 1 e inlagorung

Da.s Landes ernähr jmgs amt Wi - n gibt bekannt;

Jeder Wiener Haushalt erhält die Möglichkeit , sich Erd¬

äpfel für die Zeit von der 35 . bis 42 * Vorsorgrjigsp . riedo ( 8 * 12.
47 bis 18 . 7 . 1248 ) einzulagern.

Einlagerungsmenge % Die Einlagerungsmenge wurde für Ver¬

brauche über drei Jahre mit 6 kg und für Kinder bis zu drei Ja-

ren mit 3 kg pro period . ; festgesetztj demnach sind für Kleinst¬

kinder 24 kg und für die übrigen Verbraucher 48 kg Lag .. r er däpf el

als Bedarf für den angegebenen Zeitraum vorgesehen * Die Versor¬

gung für die Zeit bis Dezember erfolgt durch Aufruf.

Voranmeldung ; Zur Feststellung des Bedarfes haben alle

Vo braue her * die von der Einlage : , ungsmüglichkcit Gebrauch machen,
den Bestellschein der Erdäpfel - Ünlag - rungskartu bis spätestens
2o . ds , in jenna Geschäft abzugeben , in dom sie den Anmcldaabschnitt
32 ihrer Erdäpf olkarte abgegeben haben . Die Kleinhändler haben
die Bestellscheine der Einlage ungskartc in der Woche vom 22 , bis

27 « ds , in der Yorr,chnu gs stelle abzurochnon und die . Bedarfs-

meldung his zum 3o . de . ihr
händl er geben 1 ist enmäs si•

m G-rosshändler zu übergeben . Die Gross - •
ihre Bedarf s zahlen an- das Lande so r-

nährungsamt * Abt . l/4 » Strpnchgasse l/lll/l51 weiter.
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Ausliefer ung ^ Mit der Auslieferung der lagcrcrdäpfel
an die Verbraucher wird voraussichtlich noch in der zweiten Hälf¬

te Septerber begonnen . Es ist beabsichtigt , als erste . Rate pro
Verbraucher 25 hg auszugeben , Für Kinder wird die gesamte Menge
auf einmal ausgelicfert - Über die Ausgabe erfolgt noch eine Ver *-

lautbarung.
Ein direkter Bezug der Lagererdäpf •e1 vom Erzeuger hemmt

für Vien nicht in Frage.
E inscha ltung der Betriebe s Vielfach haben Betriebe den

Wunsch geäussort 9 für ihre Angehörigen Erdäpfel mit eigenem
puhrwerh zu besorgen - Liesen Wünschen kann unter der Vorausset¬

zung entsprochen werden , dass der Erdäpfelbezug aus jenen Gebie¬
ten erfolgt , dio der Kartoffelwirtschaftsverband in Pu km er . dos

Aufbringungsplancs best im . t , ln diesen Fällen dürfen die Be¬

triebsangehörigen , die auf diesem Weg ihre Lageroräpfcl beziehen
wollen , eine Hayonnierung beim Handel nicht vornehmen.

Soweit Betriebe von eigenen oder Paohtgirinden für die

Betriebsangehörigen Erdäpfel mit eigenen Fuhrwerk beschaffen
wollen , ist dies nur dann möglich * wenn sie vom anständigen Orts-

aufbringungsausschuss eine ent sprechend ! Bestätigung verlegen,
Bes tätigungsdrucks orten sind im Landes ernährungsamt Wien l , ,
Strauchgas sg 1,111/151 erhältlich . Lie Angehörigen solcher Be¬
triebe dürfen gleichfalls keine Hayonnierring der Lagererdäpfel
vornehmen . Die Einlagerungskarte für alle ? c so neu , die an einer
der beiden geschilderten Aktion tei Inehmca , sind gesammelt beim

Landesernahuung samt a ! zugeben, . Lic -scs stellt dafür Bozugsanwei-
suiigen aus , mit dem beim Zartcffelwirtschaftsvewband der T-rans-
portschcin angcsprechen werden kann.

Laufe n der Erdäpf clbczug __im . j/inter t
Wenn auch für jene Verbraucher , die von der Einöagerungs-

möglichk ^ it keinen gebrauch machen,eine laufende Zuteilung von
Erdäpfel in den Wintermonaten nicht zugesie hert werden kann , so
ist ■doch vorgesehen , dass solche Verbraucher die Einlagerung ^ kar-
ton gegen eine Erdäpfelkarte 55/42 Umtauschen können , die zum
laufenden Bezug berechtigt , Ler Termin zum Umtausch dieser Karten
wird noch verlautbart,

Erdap fels e 1b stve r s or ger ,
Als Er

'
dapTe

' lseIb 'stverso "
rger gelten jene Ve braucher ,dee ci .en Eigen - oder Pachtgrund selbst bebaut haben . Für den

Transport der Erdäpfel aus der eigenen Ernte gibt das Landesor-
Rehiungsamt Wien I, . Strauchgasse 1 , Il/iOS die Transportseheineaus ,

7
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